
  

  

Vereinbarung zwischen Schülerinnen und Schülern, Eltern bzw. Erziehungsberechtigten und 

Schule  

zum Umgang mit elektronischen Medien  
 (Tablets, Computer, Smartphones, Handy usw.)   

Für das Schulleben in der Robert-Schuman-Europaschule ist ein guter Umgang mit elektronischen 

Medien wichtig. Sie dienen als Grundlage zur Vermittlung von Medienkompetenz. Dieser Vertrag 

beinhaltet die für den Umgang wichtigsten Regeln. Jede Regel sollte in einem Eltern-Kind-Gespräch 

besprochen und die Regeln 7 bis 10 anhand von Beispielen erörtert werden.   

Name der Schülerin / des Schülers: __________________________________  

Als Schülerin oder Schüler der Robert-Schuman-Europaschule beachte ich folgende Regeln:   

1. Ich akzeptiere die Handyzone in der Schule, das heißt, ich benutze mein Handy nur dort, wo es 

erlaubt ist. In der Handyzone nutze ich mein Handy leise und stelle es lautlos.  

2. Betrete ich das Schulgebäude, schalte ich mein Handy aus (Abteilung I), bzw. lautlos (Abteilung 

II).   

3. Im Unterricht habe ich mein Handy in der Schultasche, es sei denn, es wird mir von einer 

Lehrkraft erlaubt, es herauszuholen.  

4. Die elektronischen Geräte sind teuer. Deshalb gehe ich vorsichtig mit ihnen um.   

5. Ich halte mich an die Nutzungsregeln für die Computerräume.  

6. Ich wähle sichere Passwörter und gebe diese an niemanden weiter.  

7. Ich versende nur Nachrichten oder Informationen, die altersgemäß sind und die ich auch 

erhalten möchte.   

8. Ich fotografiere und filme Personen nur, wenn sie damit einverstanden sind, peinliche oder 

unangenehme Situationen werde ich nie aufnehmen. Auf dem Schulgelände fotografiere und 

filme ich niemanden und fertige keine Tonaufnahmen von anderen an, es sei denn, es wird 

mir ausdrücklich von einer Lehrkraft erlaubt.  

9. Ich zeige und versende keine Bilder oder Videos, die für mein Alter nicht erlaubt sind.    

10. Ich hole mir Hilfe, wenn eine Situation unangenehm wird. Ich hole mir auch Hilfe, wenn ich 

bemerke, dass jemand diese Regeln nicht beachtet. In so einem Fall wende ich mich an eine 

Vertrauensperson und spreche darüber. Vertrauenspersonen können die Medienscouts an der 

Schule oder eine erwachsene Person aus meinem Umfeld sein (Lehrer*innen, Familie). Ich 

denke darüber nach, wer meine Vertrauenspersonen sind.  

Mit diesen Regeln bin ich einverstanden und halte mich daran.   

  

______________________     _______________________________   

Datum       Unterschrift Schüler/in   

 

 



Eltern:   

Sie übernehmen als Erziehungsberechtigte, Ansprechpartner und Vorbild für Ihre Kinder eine wichtige 

Rolle. Zusammen mit Ihnen wollen wir als Schule gemeinsam Einfluss nehmen und ein Bewusstsein für 

den reflektierten, mündigen Umgang mit den neuen Medien bei Ihren Kindern entwickeln. Die 

gemeinsame Entdeckung der Medien sowie der Dialog mit den Eltern, besonders in sozialer Hinsicht, 

sind sehr wichtig und prägend für den Erwerb von Medienkompetenz. Mit Ihrer Unterschrift bestätigen 

Sie Folgendes:   

Die oben genannten Regeln habe ich / haben wir mit meinem Kind besprochen. Anhand von Beispielen 

habe ich / haben wir die Punkte 7 bis 10 erörtert. Mein Kind hat eine Vertrauensperson, an die es sich 

wenden kann. (Die Vertrauensperson muss nicht benannt werden.)    

Mit diesem Vertrag sind wir / bin ich einverstanden und werde mein Kind bei der Einhaltung 

unterstützen.  

  

 

_______________________           __________________________________________   

Datum                                          Unterschrift Erziehungsberechtigte   


